
3. hessisches Netzwerktreffen am 14. November in Frankfurt

Der  Einladung  der  Elternvereinigung  hörgeschädigter  Kinder  in  Hessen  e.  V.  zum  3.
hessischen Netzwerktreffen waren acht Mitglieder des Netzwerks nach Frankfurt  in die
Zeppelinallee 101 gefolgt. Auf der Tagesordnung stand als erstes die Verabschiedung und
Unterzeichnung  des  Schreibens  an  den  hessischen  Kultusminister.  Hierin  wird  auf
quantitative  und  qualitative  Defizite  in  der  ambulanten  Förderung  und  Betreuung  von
hörbehinderten SchülerInnen,  mit  und ohne Gebärdensprache,  sowie  SchülerInnen mit
auditiver  Verarbeitungs-  und  Wahrnehmungsstörung  (AVWS),  der  vier  hessischen
Förderzentren mit dem Schwerpunkt Hören hingewiesen. 

Die  anwesenden  Mitglieder  des  Netzwerks  diskutierten  diverse  Vorschläge,  welcher
Bereich als nächstes intensiver begutachtet werden sollte. Die Teilnehmer kamen zu dem
Entschluss  sich  auf  die  Barrierefreiheit  hörbehinderter  /  AVWS Schülerinnen  an  allen
hessischen Schulen zu konzentrieren. 

Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Ideensammlung zum 1. hessischen Symposium
aller  hörbehinderten  /  AVWS  Kinder  und  deren  Eltern  in  Hessen.  Zuerst  wurde  die
Zielgruppe  des  Symposiums  gesucht.  Zum  einen  wurden  die  Entscheider,  also  der
Kultusminister und die DirektorInnen der vier Förderzentren mit Schwerpunkt Hören, zum
anderen die betroffenen Eltern und SchülerInnen in Hessen genannt.

Nun stand der Inhalt  des Symposiums auf der Tagesordnung. Es entstand eine kleine
Diskusionsrunde der Anwesenden mit vielen verschiedenen Stichpunkten zum Thema und
es fiel auf, dass einige öfter zu hören waren. Die Qualität der Beratungsgespräche durch
die  Ambulanz-LehrerInnen  und  deren  Häufigkeit  war  ein  sehr  wichtiger  Punkt.  Des
weiteren  wurden  die  Gemeinsamkeiten  von  hörbehinderten  /  AVWS  SchülerInnen  in
Regelschulen und in den Förderzentren mit Schwerpunkt Hören von mehreren genannt.
Viele waren ebenso der Meinung, dass man auch über neue Wege in der Beschulung
hörbehinderter / AVWS SchülerInnen nachdenken könnte.

Zum  Abschluss  wurde  mit  allen  Beteiligten  der  Termin  für  das  nächste  hessische
Netzwerktreffen auf den 23. Januar 2015 festgelegt.

Interessierte, die mehr Informationen erhalten oder in das Netzwerk mit einsteigen wollen, 
sind herzlich eingeladen sich unter elternvereinigung-hessen@gmx.de oder unter der 
Telefonnummer 06002 / 937672 (Nicole Schilling, Vorsitzende des Netzwerks) zu melden.

Denn wie heißt es so schön: Nur GEMEINSAM sind wir STARK !!!

Mit freundlichen Grüßen

Alexander Becovic
Technischer Leiter
Kinder CI – SHG Südwestfalen
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